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A	 gender: An gleiche be-
rufliche Chancen für Frauen 
glauben vor allem Männer. 
Rund jeder vierte Mann 
stimmt der Aussage zu, dass 
die Geschlechter am Arbeits-
platz gleichberechtigt sind, 
während dies nur knapp jede 
achte Frau (13 Prozent) so 
sieht. Großen Anteil an der 
ungleichen Chancenvertei-
lung hat die familiäre Arbeits-
teilung: Immerhin 45 Prozent 

der berufstätigen Mütter in 
Deutschland sagen, dass ih-
re Mutterrolle der Karriere 
geschadet hat – von den Vä-
tern geben dies nur 22 Prozent 
an. Zudem können nur 20 Pro-
zent der berufstätigen Mütter 
nach eigener Einschätzung 
bei der Kinderbetreuung auf 
ihren Partner zählen, während 
dies fast 40 Prozent der Väter  
sagen. 
Accenture Deutschland, März 2012

A	 Arbeitsmarkt: Arbeit-
nehmer in Zeitarbeit, mit be-
fristeten Stellen oder anderen 
atypischen Beschäftigungs-
verhältnissen sind weniger 
zufrieden mit Arbeit und Ar-
beitgeber. Das geht aus einer 
Untersuchung im Auftrag der 
Bertelsmann Stiftung hervor. 
So seien nur 58 Prozent der 
atypisch Beschäftigten da-
von überzeugt, einen wichti-
gen Beitrag für ihre Firma zu 

leisten, hingegen 78 Prozent 
der Normalbeschäftigten. Am 
deutlichsten lasse sich die be-
rufliche Unzufriedenheit am 
Wunsch ablesen, vom der-
zeitigen Arbeitgeber weiter 
beschäftigt zu werden. Die-
sen Wunsch haben der Stu-
die zufolge immerhin gut 70 
Prozent der unbefristeten Voll-
zeitkräfte, aber nur 49 Prozent 
der atypisch Beschäftigten.  
Bertelsmann Stiftung, März 2012
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Wirtschaft dominiert 
die Forschung

Rund 70 Mrd. € Forschungs- 
ausgaben verteilten sich 
2010 in Deutschland 
auf ...

Statistisches Bundesamt, Februar 2012

Universität Duisburg-Essen,
Februar 2012

Vollrausch schon mit 15

Von allen 15-Jährigen 
waren bereits mehr als
einmal betrunken ...

* in gewerblichen Betrieben
ab 20 Beschäftigten;
WSI-Betriebsrätebefragung 2011

Bundesministerium für Bildung und 
Forschung 2011

Bundesagentur für Arbeit, Februar 2012

1.502 Befragte über 15 Jahren
Eurobarometer, Dezember 2011

Arbeitnehmervertreter 
haken nach 

Der Betriebsrat* bekommt 
Informationen vom 
Management …

kaum Qualifi zierung 
für Ungelernte

An betrieblicher Weiterbil-
dung teilgenommen haben 
2010 ...

Unterbeschäftigung 
geht zurück

Arbeitslos oder unterbe-
schäftigt waren
im Februar ...

Ungleiche Arbeitszeit

Im Schnitt arbeiteten 
Erwerbstätige pro Woche ...

Bundesarbeitsministerium, Januar 2012 Universität Bielefeld, Dezember 2011 

schwache 
Alterseinkommen

Wer in Rente geht, bekommt 
durchschnittlich ...

schlechte noten für die 
Armutsbekämpfung 

„In Deutschland wird genug 
gegen Armut getan“ 

meist unaufgefordert
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